


Christian Kabitz

studierte Philosophie, Kirchenmusik und Dirigieren in München, 
wo er von 1973 bis 1979 als Kantor an der Christuskirche wirkte 
und das Bach-Collegium München gründete.

Von 1979 bis 2015 war er Kantor der Johanniskirche in Würzburg 
und rief dort die Würzburger Bachtage ins Leben, die sich zu 
einem Musikfestival von überregionaler Bedeutung entwickelten. 
1984 wurde ihm der Titel »Kirchenmusikdirektor« sowie 1986 der 
Staatspreis des Freistaats Bayern verliehen, 2004 der Kulturpreis 
der Stadt Würzburg und 2007 der Hauptpreis der Bücher- 
Dickmeyer-Stiftung. Von 2008 bis 2013 war Christian Kabitz 
außerdem künstlerischer Leiter des Mozartfestes Würzburg.

1984 wurde er zum künstlerischen Leiter des Bachchores Heidel-
berg berufen, 1988 kam er in derselben Funktion zum Cäcilien-
chor Frankfurt. Seit 2001 ist er auch für die Familienkonzerte der 
Frankfurter Museums-Gesellschaft in der Alten Oper verantwort-
lich. Konzerttourneen führten ihn mit seinen Chören und Or-
chester nach Israel, Japan und in die USA. 2005 war er für drei 
Oratorienkonzerte nach Shanghai eingeladen. Von 1999  
bis 2003 war Christian Kabitz künstlerischer Leiter von Bürklins 
Sommeroper in Wachenheim. 

Seine Beziehung zur modernen Musik dokumentieren u. a.  
die Kompositionen Rock-Requiem und Cosmogenia, in denen  
eine Rock-Formation mit groß besetztem Chor und Orchester 
musizieren. Christian Kabitz komponiert und konzipiert auch 
Programme für seine Chöre wie das Luther-Projekt »Wenn  
sie’s nicht singen, gläuben sie’s nicht«, das Pasticcio Vespera  
di Natale 1633 oder auch die Revue Berlin 1920.



Grußwort 
des künstlerischen Leiters

Christian Kabitz
 

Der Cäcilienchor Frankfurt

Seit sich im Sommer 1818 sechsundzwanzig sangesfreudige 
Damen und Herren der Frankfurter Gesellschaft im Privathaus 
des Operntenors Johann Nepomuk Schelble trafen, sind mehr als 
200 Jahre vergangen. Der Chor hat sich zu einer Kulturinstitution 
in Frankfurt und weit über die Stadtgrenzen hinaus entwickelt 
und ist Deutschlands zweitältester Konzertchor.

Einer der Dirigenten der ersten Stunde war Felix Mendelssohn 
Bartholdy, der dem Chor sein Oratorium Paulus widmete.  
Weitere Dirigenten waren Hans Pfitzner, Bruno Vondenhoff  
oder Kurt Thomas, der später zu Leipzig Thomaskantor wurde, 
sowie Theodor Egel und Enoch zu Guttenberg.

Seit 1988 ist Christian Kabitz künstlerischer Leiter des Cäcilien-
chores und widmet sich nicht nur den geliebten Oratorien und 
Passionen Johann Sebastian Bachs, sondern bringt auch seltener 
gegebene Werke der Chormusik zu Gehör, z. B. Elgars The Dream 
of Gerontius, Paul McCartneys Liverpool Oratorio, Werke 
des norwegischen Komponisten Knut Nystedt oder César Francks 
Les Béatitudes. 

Neben alter Musik von Schütz und Monteverdi nimmt sich der 
Cäcilienchor auch A-cappella-Literatur der Romantik mit Werken 
von Brahms, Mendelssohn und Bruckner vor. Hinzu kommen 
regelmäßige Engagements zu den traditionellen Museums- 
konzerten in der Alten Oper Frankfurt, wo der Chor schon unter 
Dirigenten wie Kurt Masur, Gerd Albrecht sowie Michael Gielen, 
Nicola Luisotti, Paolo Carignani und Sebastian Weigle zu  
hören war. 

Im Jahr 2000 wurde der Cäcilienchor mit dem Binding- 
Kulturpreis ausgezeichnet. Reisen nach Japan und in die USA  
sowie Konzerttourneen durch Europa bestätigen die erfolgreiche 
Arbeit des Chores und seines Dirigenten.



Möchten Sie bei uns mitsingen?  

Wir suchen engagierte Sängerinnen und Sänger mit Chor- 
erfahrung. Die Proben finden grundsätzlich am Dienstagabend 
von 19–21 Uhr im »Haus der Chöre«, Kaiser-Sigmund-Str. 47,  
60320 Frankfurt statt. Eine halbe Stunde vor Probenbeginn gibt  
es ein Einsingen mit unserer Stimmbildnerin Evelyn Ruf.  
Nach einigen Kennenlern-Proben können Sie über ein Vorsingen 
Mitglied des Cäcilienchores werden. 

Den aktuellen Probenplan finden Sie unter 
www.caecilienchor.de

Wir bieten Ihnen:
– mindestens 4 Konzerte im Jahr mit hervorragenden Solist:innen       
    und Ensembles/Orchestern
– professionelle Stimmbildung
   (auf Wunsch erteilt Evelyn Ruf auch Einzelunterricht)
– ein lebendiges Chorleben
– Konzertreisen und weitere Chorprojekte
– viele musikalische Höhepunkte
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Kontakt
Geschäftsstelle:

Cäcilien-Verein e.V.
Alfred-Delp-Straße 27

60599 Frankfurt am Main
E-Mail: info@caecilienchor.de
Internet: www.caecilienchor.de

Kartenverkauf:
Eva Bieber

Telefon: (069) 53 05 66 52
E-Mail: karten@caecilienchor.de

Pressekontakt:
Silvia Bartholl

Telefon: (0 69) 46 99 71 77
E-Mail: sb@caecilienchor.de

Haben Sie Interesse an 
unserem Newsletter?

Über unsere Internetseite 
können Sie den mehrfach im  

Jahr erscheinenden Newsletter abonnieren: 
www.caecilienchor.de



Konzertkalender 2023

4.-5. März 
Gedenktage für die vom  
Nationalsozialismus verfolgten 
Mitglieder des Cäcilienchores
Informationen unter  
www.caecilienchor.de

Montag, 6. März · 20 Uhr
Katharinenkirche Frankfurt,  
an der Hauptwache
L’ dor Vador – Gedenkkonzert
Johannes Brahms
Motetten und Orgelvorspiele
Eintritt frei,  
um Spenden wird gebeten

Sonntag, 21. Mai · 11 Uhr
Römerberg Frankfurt (Open Air)
1848 – Aufbruch zur Freiheit
Eintritt frei

Sonntag, 18. Juni · 11 Uhr
Montag, 19. Juni · 20 Uhr
Alte Oper Frankfurt
Anton Bruckner
Te Deum
Karten unter (069) 1340-400 · 
www.museumskonzerte.de

Dienstag,19. September ·
19:30 Uhr
Haus der Chöre
Kaiser-Sigmund-Str. 47, Frankfurt
»Kreisler & Kreisler«
Karten unter (06081) 43 654 · 
karten@hausderchoere.de

Montag, 30. Oktober · 20 Uhr
Heiliggeistkirche (Dominikaner-
kloster) Frankfurt
L’ dor Vador
Johannes Brahms
Motetten und Orgelvorspiele
Karten an der Abendkasse

Sonntag, 10. Dezember · 16 Uhr
Alte Oper Frankfurt
Familienkonzert
Karten unter (069) 1340-400 · 
www.museumskonzerte.de

Samstag, 16. Dezember · 20 Uhr
Dreikönigskirche Frankfurt
Georg Friedrich Händel
The Messiah
Karten ab Oktober unter 
(069) 1340-400 
www.frankfurtticket.de
www.caecilienchor.de

Stand der Angaben: Januar 2023
Änderungen vorbehalten


